
BUNDESGERICHTSHOF
BESCHLUSS

XII ZA 9/14

vom 

12. März 2014 

in dem Rechtsstreit

KG Berlin - Az. 8 U 83/13 vom 06.01.2014; 
LG Berlin - Az. 12 O 368/12 vom 19.04.2013;



Der XII. Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat am 12. März 2014 durch den 

Vorsitzenden Richter Dose, die Richterin Weber-Monecke und die Richter 

Dr. Günter, Dr. Botur und Guhling

beschlossen:

Der Antrag der Beklagten auf Prozesskostenhilfe wird abgelehnt.

Die beabsichtigte Rechtsverfolgung bietet schon deshalb keine 

hinreichende Aussicht auf Erfolg (§114 Satz 1 ZPO), weil der nach 

§ 26 Nr. 8 EGZPO erforderliche Beschwerdewert von über 20.000 € 

nicht erreicht ist (vgl. Senatsbeschluss vom 16. Februar 2005 -  XII ZR 

46/03 -  ZM 2005, 933; BGH Beschluss vom 8. April 2008 -  VIII ZR 

50/06 -WuM 2008, 417).

Botur Guhling

Dose Weber-Monecke Günter
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